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Editorial

Differenzen zwischen Kulturen – und die daraus resultierenden Effekte – sind 
seit jeher der Normalfall. Sie zeigen sich in der Erkundung der »Fremden« schon 
seit Herodot, in der Entdeckung vorher unbekannter Kulturen (etwa durch Ko-
lumbus), in der Unterdrückung anderer Kulturen im Kolonialismus oder aktuell 
in den unterschiedlichen grenzüberschreitenden Begegnungsformen in einer 
globalisierten und »vernetzten« Welt.
Die wissenschaftliche Auseinandersetzung mit »Interkulturalität« erfuhr ent-
scheidende Impulse durch die »anthropologische Wende« in den Geisteswissen-
schaften und durch das seit den 1970er Jahren etablierte Fach der Interkulturellen 
Kommunikation. Grundlegend ist dabei, Interkulturalität nicht statisch, sondern 
als fortwährenden Prozess zu begreifen und sie einer beständigen Neuauslegung 
zu unterziehen. Denn gerade ihre gegenwärtige, unter dem Vorzeichen von Glo-
balisierung, Postkolonialismus und Migration stehende Präsenz im öffentlichen 
Diskurs dokumentiert, dass das innovative und utopische Potenzial von Inter-
kulturalität noch längst nicht ausgeschöpft ist.
Die Reihe Interkulturalität. Studien zu Sprache, Literatur und Gesellschaft greift 
die rege Diskussion in den Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften auf und 
versammelt innovative Beiträge, die den theoretischen Grundlagen und histori-
schen Perspektiven der Interkulturalitätsforschung gelten sowie ihre interdiszi-
plinäre Fundierung ausweiten und vertiefen. 
Die Reihe wird herausgegeben von Andrea Bogner, Dieter Heimböckel und Man-
fred Weinberg.

Dieter Heimböckel (Dr. phil.) ist Professor für Literatur und Interkulturalität an 
der Universität Luxemburg. Seine Forschungsschwerpunkte sind Neuere deut-
sche Literatur vom 18. Jahrhundert bis zur Gegenwart, Interkulturalität, Drama 
und Theater, Literatur und Wissen/Nichtwissen sowie Moderne.
Nathalie Roelens (Dr. phil.) ist Professorin für Französische Literaturwissen-
schaft an der Universität Luxemburg. Ihre Forschungsschwerpunkte sind Geo-
kritik, Raumsemiotik, zeitgenössische Philosophie sowie Text- und Bildstudien.
Christian Wille (Dr. phil. rer. soc.) ist Senior Researcher an der Universität Lu-
xemburg und Leiter des Netzwerks »UniGR-Center for Border Studies«. Seine For-
schungsschwerpunkte liegen in der kulturwissenschaftlichen Grenzforschung, in 
Raum-, Praxis- und Grenztheorien sowie grenzüberschreitenden Lebenswelten. 
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